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DER GEMEINDEVORSTAND INFORMIERT: 

BESCHLÜSSE UND BERATUNGEN IM JUNI 2026 
 

Hiermit erhalten Sie eine Zusammenfassung der behandelten Themen des Gemeindevorstands. 

 

• Teilrevision Ortsplanung, Wintersportzone Fadail. Die Vorprüfung für die Teilrevision der Orts-

planung, bezüglich der Wintersportzone Fadail, wurde zuhanden der kantonalen Vorprüfung 

verabschiedet. 

• Überarbeitung Merkblatt für Parteien «Plakate für Abstimmungen und Wahlen». Der Gemeinde-

vorstand hat die Regeln für das Aufhängen von Plakaten bezüglich Wahlen und Abstimmungen 

überarbeitet und präzisiert. Die Anpassungen sind auf der Webseite kommuniziert und die ein-

zelnen Parteien informiert. 

• Bau von Kühltürmen beim Speichersee Scharmoin. Die Lenzerheide Bergbahnen AG (LBB) 

plant unterhalb des Speichersees Scharmoin den Bau von vier Kühltürmen. Damit kann das 

Wasser heruntergekühlt werden, so dass die Beschneiung auch bei weniger tiefen Lufttempe-

raturen möglich wird. Als betroffene Grundeigentümerin stimmt der Gemeindevorstand dem 

Bau grundsätzlich zu und beauftragt die LBB, das erforderte Baurecht beim Grundbuchamt vor-

zubereiten. Zudem soll überprüft werden, ob und in welcher Form eine Integration von Photo-

voltaikanlagen in die geplanten Kühltürme möglich und zweckmässig ist. 

• Teilrevision Entschädigungsreglement der Gemeinde Vaz/Obervaz. Gemeinderat Marc Schür-

mann beantragte die Aufnahme einer Indexklausel, welche die Entschädigungen künftig an die 

Entwicklung des Landesindexes der Konsumentenpreise (LIK) koppelt. Mit der Einführung einer 

Indexklausel wird ein objektiver Richtwert definiert, ab welchem eine Anpassung geprüft und 

gegebenenfalls beschlossen werden kann. Das ergänzte Reglement soll rückwirkend auf den 

1. Januar 2026 in Kraft treten. Der Vorstand hat das Entschädigungsreglement zu Handen des 

Gemeinderats verabschiedet. 

• Wahl Revisionsstelle WERKE Vaz/Obervaz. Die Gredig + Partner AG aus Thusis/Chur wird als 

Revisionsstelle der neuen öffentlich-rechtlichen Anstalt WERKE Vaz/Obervaz gewählt. Dies un-

ter anderem, weil auf bestehendes Wissen über die Strukturen und Prozesse der Gemeinde 

zurückgegriffen werden kann und somit der Einarbeitungsaufwand reduziert und Synergien ge-

nutzt werden können. 

• Teilrevision Ortsplanung: Erschliessung Parzelle 2695. Der Änderung des generellen Erschlies-

sungsplans «Erschliessung Parzelle 2695» wurde zugestimmt und die Einreichung der Unterla-

gen zuhanden des kantonalen Departements für Volkswirtschaft und Soziales verabschiedet. 

• Fördergesuch Jugendraum Tankraum an den Fonds der Paul und Claire Mötteli Stiftung. Der 

Verein Kinder- und Jugendförderung «Tankraum» betreibt im Auftrag der Gemeinde Vaz/Ober-

vaz den Jugendtreff «Tankraum» in Lenzerheide. Er möchte behindertengerechte bzw. roll-

stuhlgängige Räumlichkeiten schaffen und den Küchen- und Barbereich neu gestalten. Der Ge-

meindevorstand spricht einen Beitrag von CHF 48'000 für die Schaffung hindernisfreier und 

rollstuhlgängiger Räumlichkeiten. Für die Erneuerung des Küchen- und Barbereichs sollen kos-

tengünstigere Varianten geprüft werden. 
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• Projektauftrag Ausgliederung Werke. Für die Umsetzung der gemeindeseitigen Arbeiten wurde 

der Projektauftrag «Verantwortliche Person Gemeinde Reorganisation» erarbeitet. Dieser koor-

diniert die erforderlichen Arbeiten innerhalb der Gemeindeverwaltung und stellt die Zusammen-

arbeit zwischen den Fachabteilungen, dem Projekt Ausgliederung Werke sowie den politischen 

Gremien sicher. Die Projektleitung übernimmt Gemeindeschreiber Alessandro della Vedova. 

• Digitaler Dorfplatz «Crossiety»: Verträge mit Region Albula. Die Schweizer Plattform «Cros-

siety» ermöglicht Einwohner*innen, Vereinen, Schulen, Unternehmen sowie Behörden eine ein-

fache, direkte und zeitgemässe Kommunikation und Vernetzung auf lokaler Ebene. Die Region 

Albula plant die Umsetzung eines Pilotprojekts auf regionaler Ebene. Dadurch werden nicht nur 

einzelne Gemeinden, sondern die gesamte Region miteinander vernetzt. Den Gemeinden ste-

hen dabei eigene Schnittstellen zur Verfügung, die sie selbstständig bewirtschaften und für ihre 

Kommunikation nutzen können. Diesen Verträgen wurde von Seiten der Gemeinde Vaz/Ober-

vaz zugestimmt. Zudem soll dieser sogenannte «digitale Dorfplatz» im Jahr 2027 auch vollstän-

dig in der Gemeinde eingeführt werden. 
• Regelung Zuständigkeit bei Bewilligung zum Befahren und Parkieren auf Schulhausplatz. Neu 

kann die Gemeindepolizei, in Absprache mit der Schulleitung, diese Fahrten und/oder das Par-
kieren bewilligen. 

• Eventbewilligung «Red Bull Downtime». Der neue, eintägige Bikevent im Bikepark Lenzerheide 
am 22. August 2026 wird bewilligt. Dabei ist jedoch sicherzustellen, dass die Erreichbarkeit der 
Alp jederzeit gewährleistet ist. Die von der Gemeinde erbrachten Leistungen werden dem Ver-
anstalter gemäss den geltenden Ansätzen in Rechnung gestellt. 

• Werke: Vergabeantrag Leckortungssystem (Ortomaten). Der Vergabe an die VonRoll Hydro 

(Suisse) AG wurde zugestimmt. 

• Bau: Vergabeantrag Architektur- und Bauleitung Projekt «Abbruch und Neubau Lido». Die Ar-

chitektur- und Bauleitungsarbeiten wurden an das Architekturbüro Iseppi Kurath GmbH in Thu-

sis vergeben. 

• Abtretung TS Voa Viglia: Der Gemeindevorstand hat entschieden, dass die alte Trafostation, 

die in Lain teilweise auf Privat- und teilweise auf öffentlichem Boden liegt, nicht veräussert wird. 


